
Traun wohlgesprochen! Man schlug also , und es
erfolgte Die Niederlage unsrer Leute , und daraus der
Verlust von ganz Mailand . Die Kaiserlichen erndteten
dadurch großen Ruhm ein , denn die Unsrigen waren
zweimal stärker , und hatten allein fünfzehnkausend
Schweizer , die von barbarischem oder vielmehr fatalem
Much getrieben , die starken feindlichen Verschanzungen
im ersten Anlauf zu erstürmen drohten . Es kam aber
ganz anders . Hätten sir Herrn von la Paliste gefolgt,
so wäre Ließ Unglück nicht geschehen.

XI.
Der Herr von Vandencsse ,

Bruder des vorhergehenden .

0 >» r hatte einen Bruder , der ihn sthr gut unterstützte.
Dieser war sehr klein von Statur , aber von großem

Muth , daher er auch in den alten Roman der kleine
Löwe mit dem großen Herzen heißt , wiewohl
übrigens die Anatonüker und Aerzte sagen : ein kleines
Herz in einem Menschen fty bester. Auch hat der Löwe
ein sehr kleines , und nicht so groß ä!S die andern Thie-
re. Indesten ist dieß nun einmal so eine Redensart bei
uns , zu sagen , er har ein großes Herz , wenn
man einen grvßmökhigen oder tapfern Mann anzeiger ,
will . Dem Herrn von Bandeneste fehlte eS nichtan Much und Tapferkeit , wie er in allen Schlachten
hinlänglich bewiest - , hat . Ar^h fehlte es nicht an ihm,
daß er sich nicht mit dem Marquis von Pescara schlug ,

den



den er wegen der Capitulation von Como herausgesor -

bert habe
^ ) .

Er blieb bei dem Rückzug des Admirals von Bon «

nivct aus Italien , wobei dieser ihm die Artillerie zuc

Vorsorge empfohlen hatte . „ Schon gut , Herr Admi -

„ ral , — sagte er — ich will sie schon vertheidigcn , Sie

„ können sich darauf verlassen , ich müßte denn darüber

„ fallen ! " — Dieß geschah auch , denn ex bekam ei-

nen starken Schuß , woran er starb . So crzählens die

Spanier selbst , und die Franzosen stimmen damit überein ,

und wie er an diesem Tag sich wacker hielt , rmmer herr¬

liche Angriffe that , und sich immer brav wieder loß

machte . Endlich erlag er aber doch , was sehr zu be -

kauern war .

Der Herr von Bayarb ,
Ritter ohne Furcht und ohne Tadel .

ei eben diesem Rückzug siel auch der edle brave Herr

von Bayard , dem an diesem Tage der Herr von

Bonnivet , der einen starken Schuß in den Arm bekom¬

men hatte , und sich deßwegen in einer Sänfte transpvr -

nren ließ , die Sorge für die ganze Armee übertrug ,

wobei er ihm die Ehre Frankreichs empfahl . Der Herr

von Bayard , der zuvor einen Zwist mit ihm gehabt

hatte , gab ihm auf diesen Antrag zur Antwort : „ Ich

hätte sehr gewünscht , daß es Gott und Ihnen gefallen

„ hätte , mir diesen ehrenvollen Auftrag unter bestem

„ Umständen , als dis gegenwärtigen , zu ettheilen . In -- '

Xll

dessen
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